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Kampf der Kulturen? I

Kampf der Kulturen? Teil I
Ost-West-Konflikte und ihre Inszenierungen 

Interview mit Lars Grünewald

Wieso erstreben die USA die Weltherrschaft? Welche Funktion hat dabei der 
islamistische Terrorismus? Welche Rollen spielen Deutschland, Russland und die 
Ukraine?  Wo positionieren sich die Medien und Geheimdienste?
Lars Grünwald hielt am 3. März 2015 im Ledigenheim in der Rehhoffstraße einen 
Vortrag mit dem Titel „Kampf der Kulturen oder Spaltung der Gesellschaft?“ . Mit 
Zitaten und Veröffentlichungen amerikanischer und deutscher Berater, Autoren 
und Journalisten sowie Ausführungen Rudolf Steiners zeigt er Zusammenhänge 
zwischen diesen Spannungsfeldern auf.

Interivewpartner: Lars Grünewald, geb. 1962, Studium der Musikwissenschaften und Erziehungs-
wissenschaften, danach privates Philosophiestudium. Seminare und Vorträge zu philosophischen 
und sozialwissenschaftlichen Themen. Außerdem Tätigkeit in schulischen Zusammenhängen (Un-
terricht, Lehrerbildung, Schulberatung) 

Christine Pflug: Im Titel deines Vortrages 
geht es um einen „Kampf der Kulturen“. 
Rudolf Steiner hat die Situation, die sich 
diesbezüglich heute politisch abspielt, 
schon 1917 beschrieben. Was hat er 
gesagt?

Lars Grünewald: Er hat im Wesentlichen 
drei Dinge dazu gesagt, nämlich dass 
es 1. ein anglo-amerikanisches Streben 
nach Weltherrschaft gibt, 2. dass diese 
Weltherrschaft nur zu verhindern ist, 
wenn es zu einer Art von kultureller 
Allianz zwischen Mitteleuropa, vor 
allem von Deutschland einerseits, und 
Osteuropa, insbesondere Russland, an-
dererseits kommt, sowie 3. dass genau 
aus diesem Grund, damit es nämlich zu 

dieser Allianz nicht kommt, die anglo-
amerikanische Politik versucht, diese 
Allianz mit allen Mitteln zu verhindern. 

„ Die einzige Weltmacht“

C. P.: Du hast dann ausgeführt, dass 
amerikanische Politiker und politische 
Berater im Prinzip Ähnliches sagen und 
auch schriftlich publizieren. Kannst Du 
einige Beispiele nennen?

L. G. Der große Klassiker ist das 1997 
veröffentlichte Buch »The Grand Ch-
essboard« von Zbigniew Brzezinski, in 
der deutschen Übersetzung „Die einzige 
Weltmacht“. Brzezinski war Berater von 
Jimmy Carter, Lehrer von Barack Obama 
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und ist auch heute wieder als dessen 
Berater tätig. Inhaltlich geht er genau 
von den gleichen Dingen aus, die auch 
Steiner bereits genannt hat, und entwirft 
dazu eine umfassende Geostrategie. 
Markus Osterrieder hat in seinem 2014 
erschienenen Buch „Welt im Umbruch“ 
zahlreiche Dokumente zusammenge-
stellt, in denen englische und ameri-
kanische Politiker solche Überlegungen 

ausführen und sich Gedanken  
darüber machen, wie man 
die Welt, die Meinung der 
Bevölkerung und die Medien 
so formen kann, dass eine 
solche US-amer ikanische 
Herrschaft möglich wird, 
um so eine Allianz zwischen 
Mitte und Osten zu verhin-
dern. Aus derselben Richtung 
kommt Brzezinski, nennt 
ebenfalls diese Ziele und geht 
dann systematisch durch die 
einzelnen geographischen 
Regionen, um aufzuzeigen, 
wie die USA dort in Zukunft 
agieren muss. 

Eine Allianz zwischen 
Deutschland und Rus-
sland verhindern
C. P.: Nennt er ganz konkrete 
Länder?

L. Grünewald: Er gliedert 
das in Schlüsselregionen und 
geht dann bei jedem einzel-
nen Land darauf ein, welche 
Bedeutung es in Zukunft  für 
die Weltpolitik haben wird, 
welche Eigeninteressen es 
verfolgt und wie die USA 
damit umgehen müssen. Auf 
YouTube ist ein inzwischen 
recht populäres Video er-
schienen, eine Pressekonfe-
renz des prominenten ame-
rikanischen Politikberaters 
George Friedman. Friedman 
erklärt, dass das Hauptpro-
blem der US-amerikanischen 
Politik in den letzten hun-
dert Jahren darin bestehe, 
eine enge, vor allem wirt-
schaftliche Allianz zwischen 
Deutschland und Russland zu 
verhindern. Und wie Deutsch-
land sich diesbezüglich ver-
hält, sei nach seiner Auffas-
sung die „Schicksalsfrage“ 
für die Zukunft der amerikanischen 
Weltherrschaftsbestrebungen. (Link-
adresse: https://www.youtube.com/
watch?v=oaL5wCY99l8)

C. P.: Wenn es genaue geographische 
Regionen gibt, die der amerikanischen 
Weltherrschaft dienen – lässt sich damit 
auch der Ukraine-Konflikt erklären?

L. Grünewald: Ja, und zwar in zweifacher 
Hinsicht: Wenn man davon ausgeht, 
dass zunächst die Wiedervereinigung 
erfolgt ist, dann die NATO-Integration 
Polens, steht jetzt eigentlich nur noch 

die Ukraine zwischen der NATO und 
Russland. Wenn es gelingt, die Ukraine 
an den Westen zu binden, bedeutet das, 
dass Russland aus Europa vollständig 
herausgedrängt ist. Das führt Brzezinski 
auch aus und schreibt, dass Russland 
dann nur noch übrig bliebe, sich nach 
Osten in den asiatischen Raum hinein zu 

Lars Grünewald
original_R_K_B_by_Henning Hraban Ramm_pixelio.de

Es wird zwischen Deutschland und Russland 
eine permanente Krisenregion geschaffen, die 
eine ruhige, konstruktive Nachbarschaft und 
Partnerschaft entschieden erschwert.

Die nun schon historische Statue unter dem monumen-
talen Bogen des Monuments der Völkerfreundschaft in 
Kiew sollte die Einheit des ukrainischen und russischen 
Volks symbolisieren. original_R_K_by_Bildpixel_pixelio.de

„Wenn es gelingt, die Ukraine an den Westen 
zu binden, bedeutet das, dass Russland aus 
Europa vollständig herausgedrängt ist.“
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orientieren. Dort aber würde es derartig 
in Konf likte mit östlichen Nachbarn 
hineingezogen werden, dass es keine un-
eingeschränkte Vormachtstellung mehr 
haben könne. Das ist also gewissermaßen 
ein Versuch, Russland in der Weltpolitik 
als „Mitbewerber“ um eine globale Herr-
schaftsposition auszuschalten. 

Der zweite wesentliche Ge-
sichtspunkt ist derjenige, dass 
der US-Geostratege Samuel 
Huntington, der in seinem 1996 
erscheinen Buch „Clash of civi-
lisations“ den „Kampf der Kul-
turen“ als politisches Konzept 
formuliert hat, “, auch genau 
dort die Grenze markiert hat, 
wo gewissermaßen die Front 
dieses Kulturkampfes verläuft: 
Die geht mitten durch die Ukra-
ine hindurch. Da existiert also 
ein Spannungsgebiet, in dem 
westliche und östliche Impulse 
aufeinander treffen, und indem 
man diese Spannungen zum 
Austrag bringt und nicht löst, 
wird zwischen Deutschland 
und Russland eine permanente 
Krisenregion geschaffen, die 
eine ruhige, konstruktive Nach-
barschaft und Partnerschaft 
entschieden erschwert. 

Die Barbarenvölker in 
Eurasien und die diffuse 
Gewalt der Islamisten

C. P.: Du hast auf Deinem Vortrag ein 
weiteres Zitat von Brzezinski  gebracht: 
„Wenn sich diese Barbarenvölker in 
Eurasien nicht zusammenschließen sol-
len, braucht es die diffuse Gewalt der 
Islamisten“. Was bedeutet das? Kommt 
der islamistische Terrorismus Amerika 
gelegen?

L. Grünewald: Auf jeden Fall. Wer 
keinen ernstzunehmenden Gegner in 
Asien haben möchte und nicht will, dass 

der Islam sich zu einem einheitlichen 
Staat zusammenschließt und dadurch 
eine zentrale Macht bilden würde, der 
muss diese Region destabilisieren. Das 
heißt, man muss die dort herrschenden 
Kräfte, wie damals Irak und Iran, in ein 
konfrontatives Verhältnis zueinander 
bringen und sich dann auf einer der 
beiden Seiten positionieren.

Einen starken islamischen 
Staat verhindern

C. P.: Warum soll der Islam aus Sicht der 
USA keine starke Macht werden?

L. Grünewald: Der Islam ist ein grund-
sätzlicher Gegenimpuls zur US-ameri-
kanischen Kultur, die einseitig auf phy-
sisches Wohlergehen ausgerichtet ist. Er 
ist zunächst eine ganz weltabgewandte 
Kultur, die dem US-amerikanischen Kul-

turimpuls direkt entgegensteht. Wenn 
der Islam sich zu einem großen Staat 
formieren würde, mit eigener Armee und 
eigenen Atomwaffen usw., dann gäbe 
es einen weiteren starken Mitbewerber 
um die geopolitische Herrschaft oder 
die USA könnte zumindest diesen Raum 
nicht mehr beherrschen. 

C. P.: Haben die USA als Feindbild zum 
einen das „eurasische Barbarenvolk“ und 
zum anderen eine starke organisierte 
islamische Macht?

L. Grünewald: Ja, erstens wollen sie 
einen starken islamischen Staat ver-
hindern, zweitens stellen sie sich in den 
Spaltungen, die sie dann provozieren, 
immer auf eine Seite, wie zum Beispiel 
Südkorea gegen Nordkorea oder Irak 
gegen Iran. Damit sind die USA in Asien 
ständig militärisch präsent, weil sie als 
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Der Islam ist zunächst eine ganz weltabge-
wandte Kultur, die dem US-amerikanischen 
Kulturimpuls direkt entgegensteht.

US-amerikanischen Kultur, die einseitig auf physisches Wohlergehen ausgerichtet ist.
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Verbündeter einer Seite auftreten, und es 
ist ihnen möglich, dort dauerhaft Fuß zu 
fassen. Durch ihre ständige Anwesenheit 
provozieren sie natürlichihre Ableh-
nung bis hin zum Hass der jeweiligen 
Bevölkerung, die die USA zu Recht als 
Eindringling empfindet. Da aber kein 
islamischer Staat existiert, kann es 
keinen Krieg eines islamischen Staates 
gegen den Westen geben, sondern nur 
vereinzelte diffuse Aktivitäten – das, 
was wir heute Terroranschläge nennen. 

Einen weltweiten 
„Kampf gegen den 
Terror“ inszenieren, 
mit dem Abbau von 
Bürgerrechten, Ab-
höraktivitäten, Prä-
ventivschlägen usw.

Durch solche Anschläge wiede-
rum hat die USA die Möglich-
keit, einen weltweiten „Kampf 
gegen den Terror“ zu inszenie-
ren, mit dem Abbau von Bür-
gerrechten, Abhöraktivitäten, 
Präventivschlägen usw. Ein 
wirklicher Weltkrieg, wie ihn 
Präsident Bush am 12. Septem-
ber 2001 ausgerufen hat, lässt 
sich nur gegen einen weltweit 
agierenden Gegner führen. Ein 
Staat ist immer begrenzt, d.h. 
ein Krieg gegen einen Staat hat 
ein bestimmtes Territorium als 
gegnerisches Terrain, während 
der „internationale Terrorismus“ 
weltweit agiert, also weltweit 

und überall bekämpft werden muss. Und 
damit haben die USA gewissermaßen 
den Schlüssel dazu, weltweit militärisch 
und geheimdienstlich tätig zu werden. 

C. P.: … mit der Begründung, die ganze 
Welt vor dem islamistischen Terrorismus 
zu schützen?!

L. Grünewald: Zunächst einmal generell 
vor dem Terrorismus, aber natürlich 
erfüllt der islamische Terrorismus die 
Doppelfunktion, dass er einerseits eine 
globale Abwehr ermöglicht und anderer-

seits die Antipathien in den USA selber 
und im europäischen Raum ganz stark 
gegen den Osten richtet. Denn wenn die 
Mitte die Bedrohung im Osten lokalisiert, 
dann wird sie sich enger an den Westen 
binden. Und es ist das Ziel der US-Politik, 
statt einer Mitte-Ost-Allianz eine Mitte-
West-Allianz zustande zu bringen, und 
dazu muss sie einen Keil zwischen Mitte 
und Osten treiben. Das lässt sich nur 
dann realisieren, wenn die eine Seite die 
andere als so furchterregend empfindet, 
dass sie sich von ihr distanziert und ein 
feindseliges Verhältnis zu ihr entwickelt.

C. P.: Um es pointiert auszudrücken: Der 
US-Regierung ist der islamistische Terror 
willkommen!?

Der zweite Teil des Interviews ist im 
Juni zu lesen

lars-gruenewald@arcor.de 
Website: www.selbstorganisierte-bildung.de

Literatur: Markus Osterrieder: Welt im Um-
bruch. Nationalitätenfrage, Ordnungspläne 
und Rudolf Steiners Haltung im Ersten Welt-
krieg (Stuttgart 2014)

Zbigniew Brzezinski: Die einzige Weltmacht. 
Amerikas Strategie der Vorherrschaft 
(Frankfurt/M. 1999)

Stefan Scheil: Transatlantische Wechselwir-
kungen. Der Elitenwechsel in Deutschland 
nach 1945 (Berlin 2012)

Uwe Krüger: Meinungsmacht. Der Einfluss von 
Eliten auf Leitmedien und Alpha-Journalisten 
– eine kritische Netzwerkanalyse (Köln 2013)

Josef Foschepoth: Überwachtes Deutschland: 
Post- und Telefonüberwachung in der alten 
Bundesrepublik (Göttingen 2013)

Brooklyn Bridge von Manhattan aus. 
Original_R_by_Sylvia Krahl_pixelio.de
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Tobias Haus, 16.00 Uhr, Dauer ca. 30 Minuten                                                                           
Tanzende Waldmäuse
Kindertanzgruppe zeigt internationale Tänze, bei gutem Wetter auf der Terrasse sonst Festsaal, 
Veranstaltung Förderkreis

Rudolf Steiner Haus, 18.00 Uhr (Einführung)/19.00 Uhr (Aufführung)
Aufbruch nach Nordost:  
Eurythmie-Aufführung der Compagnie Phoenix Berlin und Gäste
Werke von E. Södergran, D. Hammarskjöld, E. Leino, A. Pärt, A. Schnittke, D. Schostakowitsch. 
(Änderungen vorbehalten). Künstlerische Leitung: Barbara Mraz, Mikko Jairi. Eurythmie: E.-M. 
Faul, M. Jairi, R. Krens, A. G. Kumlander, M. Maksimova, B. Mraz, A. Weinich, N. Taguchi. Sprache: 
Suvi Olavinen, Nathalie Kux. Klavier: M. Catranis. Cello: Duncan Blyhe. Licht: P. Jackson. Eintritt: 
15,-, ermäßigt 10,-. Veranst.: MenschMusik Hamburg

Montag, 4. Mai

Rudolf Steiner Schule Harburg, 15.00 	
Informationsnachmittag im Kindergarten
Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, 20.00 Uhr

Gesundheitsthemen-Abend: Krebs und Misteltherapie 
Die anthroposophische Misteltherapie ist heutzutage als ergänzende  Maßnahme bei vielen 
Krebserkrankungen weit verbreitet, ihre Anwendungsmöglichkeit ist vielfältig. Die Mistel hat eine 
anregende Wirkung auf das Abwehrsystem und verbessert die Lebensqualität erkrankter Men-
schen. Leitung: Gisela Fulda-Peiler, Hausärztliche Internistin, Anthroposophische Medizin (GAÄD) 
. Kosten: 15,-. Anmeldung: info@familien-lebensschule.de

Dienstag, 5. Mai 

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr

Krebs und die Liebe zum Leben – Gedanken zur Psychoimmunologie
Vortrag von Dr. Achim Albrecht. Eintritt: 10,-, ermäßigt 7,-. Veranst.: Zweig am Montag

Mittwoch, 6. Mai 

Bernard Lievegoed Institut

Coaching und Biografie Arbeit
Beginn von 8 Modulen a 3,5 Tage, bitte anmelden, 4308081

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18, 10 - 14 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer und Waldorferzieher; Studienwege und 
-voraussetzungen, persönliche Studienberatung und Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden 
Dozenten und Studenten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kakenstorf, von 16-17 Uhr

Unser Infonachmittag 
Eine Erzieherin freut sich auf Ihre Fragen. Telefon 04186 - 8106, info@waldorfkindergarten-
kakenstorf.de. www.waldorfkindergarten-kakenstorf.de

Freitag, 1. Mai 

Vogthof  in Ammersbek, Ohlstedter Str. 11, von 9-12 Uhr
Frühlingsfest 
mit Musik, Verkaufsständen und leckerem Essen

Carus Akademie, 19:30 Uhr

Zum Umgang mit Angst und Schmerz in der Therapie
öffentlicher Vortrag von Dr. Wolfgang Rißmann

Samstag, 2. Mai

Domäne Fredeburg, Im „Alten Pferdestall“, 19 Uhr

Architektur der Macht
Alk Friedrichsen und Hans Kuretzky, Gespräch und Vortrag. Zur Einführung zeigen wir den Film 
„Böse Bauten Berlin“ und arbeiten Gesetzmäßigkeiten zum Duktus der Architektur im National-
sozialismus heraus. Eintritt 7,-

Sonntag, 3. Mai 

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr, nach der Sonntagshandlung
Familiencafé und Café da Luca mit Bücherverkauf
Kinderhüten während der Menschenweihehandlung. Kuchen- und Salatspenden sind willkommen. 
Kontakt: Fam. Lamp, Tel. 640 51 71

Maibaum original_R_K_B_by_Isinor_pixelio.de
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im Eurythmiesaal der Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf, 20 Uhr

Was bewegt mein Herz? 
Vortrag und Gespräch mit Dr. Gesine Udewald, Herzschule Hamburg. Was kannn ich tun, um mein 
Herz gesund und beweglich zu halten und damit Herz-Kreislauf-Erkrankungen vorzubeugen? Ver-
anstalter: Forum-Leben Bergedorf

Samstag, 9. Mai 

Tobias Haus, 16.00 Uhr                                                                                                                                              
„Sterne und Steine: die ureuropäische Kultur“
Vortrag von Oliver Reichelt, Anthroposophische Gesellschaft

Michaels-Kirche, 17:00 Uhr

OSTERN „Wer vom Ziel nicht weiß ...“
Vortrag zur Vorbereitung auf die Konfirmation Christward Kröner, Berlin

Sonntag, 10. Mai 

Tobias Haus, 12.00 bis 17.00 Uhr                                                        
Fest der Sinne - Gartenfest englischer Art
Entdecken Sie den neuen Sinnesgarten des  Tobias-Hauses

Rudolf Steiner Haus, 19.30 
Uhr 

„Es stunden drei  
Rosen“
Konzert mit Werken 
von Johannes Brahms 
Studenten und Dozenten 
von MenschMusik Ham-
burg. Leitung: Matthias 
Bölts. Eintritt frei. 
Veranst.: MenschMusik 
Hamburg

Dienstag, 12. Mai 

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr
Jan Hus und wir - 600 Jahre religiöse Erneuerung
Vortrag von Tomáš Bonek, Prag

Rudolf Steiner Haus, 19.00 – 21.00 Uhr 

Konfliktmanagement und Meditation
Infoabend von Heidemarie Hoff zur berufsbegleitenden Ausbildung zum Mediator nach dem Me-
diationsgesetz (ab Okt. 2015). Anmeldung erbeten: heidemarie_hoff@yahoo.de

Donnerstag, 7. Mai

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 19.00 Uhr 

Eurythmieabschluss Klasse 12
Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Auferstehung – gesehen durch die Kunst
Vortrag und Bildbetrachtungen. Christian Bartholl

Michaels-Kirche, 20:00 Uhr

OSTERN Wagnis Mensch
Vortrag von Helmut Ritter

7.-9. Mai

Carus Akademie

Leib und Seele – Anthroposophische Medizin als wahre Psychosomatik
Neben grundlegenden Darstellungen des Zusammenwirkens von Leib und Seele sollen die chro-
nisch-entzündlichen Darmkrankheiten, die Essstörung Bulimie und Beispiele funktioneller (soma-
togener) Krankheiten und ihre rationellen Therapien anschaulich gemacht werden. Kursleitung: 
Prof. Dr. Volker Fintelmann, Markus Treichler und Pirkko Ollilainen. Anmeldung erforderlich

Freitag, 8. Mai  

Rudolf Steiner Buch-
handlung, 20:00 Uhr 
(Einlaß 19:00 Uhr)

Lieben belebt
Lesung von Lie-
besbriefen mit 
Musik, Speisen und 
Getränken. Eintritt  
15,- Kartenvorver-
kauf in der Rudolf 
Steiner Buchhand-
lung

original Tim Reckmann_pixelio.de
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Mittwoch, 13. Mai 

Rudolf Steiner Buchhandlung, 20:00 Uhr 

Arbeit an Grundbegriffen der Anthroposophie: Der Erkenntnisbegriff
Vortrag von Prof.Dr. A.Karen Swassjan

Donnerstag, 14. Mai 

Rudolf Steiner Buchhandlung, 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Der Erkenntnisbegriff
Seminar mit Prof.dr.A.Karen Swassjan. Seminarbeitrag: 60,--/50,-- Wir bitten um Anmeldung

Freitag, 15. Mai

Hof Gut Wulfsdorf, vor dem Hofladen, 15 - 18 Uhr   
Pflanzenverkauf. Kennen Sie die Goldene Königin und das Grüne Zebra? 
Alte Tomatensorten können Sie hier als Jungpflanzen erwerben. Außerdem gibt es Stauden sowie 
Demeter-Jungpflanzen für Blumen und Gemüse.

15.-17. Mai

Ort: Rudolf Steiner Haus Hamburg, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg

3. HIMMELFAHRTSTAGUNG ZUR ZUKUNFT DER ANTHROPOSOPHISCHEN BEWE-
GUNG UND GESELLSCHAFT 
AM SOZIALEN TEMPEL DER ZUKUNFT BAUEN
Freitag, 15.5.2015, 18.00 – 19.30 Uhr

Begrüßung und Musik mit Marret Winger (Sopran) und Steffen Hartmann (Klavier)
„Die Kunst der Schicksalsbewältigung“ 
Vortrag von Steffen Hartmann
Abendpause
20.15 Uhr

Musikalischer Beitrag und gemeinsames Gespräch zum Tagungsthema 
mit Gunhild von Kries
Samstag, 16.5., 10.00 – 11.30 Uhr

„Bauen am sozialen Tempel der Zukunft“
Vortrag von Johannes Greiner
Pause
12.00 – 13.15 Uhr

Zukunftsgespräche in kleinen Gruppen I
Mittagspause
15.30 – 16. 30 Uhr

„Das Ätherherz und die soziale Zukunft“
Beitrag von Annemarie Richards, Eurythmie mit David Richards 
Pause
17.00 – 18.30 Uhr

Zukunftsgespräche in kleinen Gruppen II
Abendpause
19.30 Uhr

Eurythmie und Musik zu den Ich-bin Worten
Eurythmie-Aufführung mit Sharon Karnieli und Sivan Karnieli. Musik von Torben Mai-
wald. Barbara Hanssen und Torben Maiwald, Cello 
Sonntag, 17.5., 10.00 – 11.30 Uhr

„Karmische Brüche heilen und den Alltag zum Kultus hinführen“
Vortrag und Gespräch mit Anton Kimpfler
Pause
12.00 – 13.15 Uhr

Gemeinsame Abschlussrunde. Musik
Mitwirkende für die Zukunftsgespräche in kleinen Gruppen: Torben Maiwald, Matthias Bölts, Ru-
ben Bollmann, Sharon Karnieli, Sivan Karnieli, Jens Göken, Gunhild von Kries, Annemarie Richards, 
David Richards, Anton Kimpfler, Johannes Greiner, Steffen Hartmann u.a. Eintritt je Einheit: 10 / 
6,-. Gesamtkarte: 60,-. Förderkarte: 90,-. Veranstalter: Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg. 
Anmeldung unter: Tel. 040-4133 1621

Samstag, 16. Mai 

Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, Samstag, 16.5. 11.00–18.00 
Uhr + Freitag 5.6. 19.30-22.00 Uhr + Freitag, 19.6.

Vater bleiben ...trotz, nein gerade wegen der Trennung
Kein Liebespaar mehr, aber trotzdem Eltern? Wie schafft man es, gemeinsam für die Kinder da 
zu sein, als Vater präsent zu bleiben und trotz Verletzungen und Gefühlschaos ein ganz neues, 
aber doch weiterhin verbundenes Leben zu gestalten? Wie passt eventuell noch eine neue Liebe 
in diese Konstellation? Insgesamt 3 Termine bieten viel Raum für Informationen, Fragen und Er-
fahrungsaustausch unter Vätern. Leitung: Ulrich Kopp, Dipl. Psych., Psychotherapeut HP, Coach, 
2 Kinder. Kosten: 190,- (für insgesamt 17 Zeitstunden). Anmeldung: 04102- 20 45 888 oder kopp.
ulrich@t-online.de

Domäne Fredeburg, Domänenweg 1, 23909 Fredeburg, Beginn 11 Uhr, Ende gegen 13 Uhr. Auf der Wiese 
vorm Hofladen
„Käsen über offenem Feuer“
Unser Hofkäser Lothar de Vries wird mit ihrer Hilfe einen Bergkäse herstellen. Werfen Sie einen 
Blick in den Kupferkessel und probieren Sie anschließend den seit einem Jahr gelagerten Bergkäse

Sonntag, 17. Mai

Christengemeinschaft Harburg, 11:30 Uhr

Geistigkeit von unten
mit Lars Karlsson (Finnland) - siehe Gemeindebrief

Tobias Haus, 16.00 Uhr                                                                                                                                              
Streichquartett 
mit Lydia Herzog - Violine, Stefanie Ax - Violoncello, Angelika Buchholz - Viola, Tamara Risch - 
Violoncello spielen u. a. Werke von Hayden, Mozart, Schubert. Veranstaltung Förderkreis
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Samstag, 23. Mai

Hof Gut Wulfsdorf, vor dem Hofladen, 9 - 13 Uhr   
Pflanzenverkauf. Kennen Sie die Goldene Königin und das Grüne Zebra? 
Alte Tomatensorten können Sie hier als Jungpflanzen erwerben. Außerdem gibt es Stauden sowie 
Demeter-Jungpflanzen für Blumen und Gemüse.

Manes-Zweig, Rothenbaumchaussee 103, 18.00 Uhr

Pfingsten heute
Vortrag von Frank von Zeska, Musik, Rezitation, 15,-Eintritt, Erm. möglich. Siehe Anzeige am Ende 
des Terminteils

23./24. Mai 

Rudolf Steiner Haus, Samstag 15.00 – 18.30 Uhr/Sonntag 10.00 – 13.30 Uhr

Wie finde ich das Übersinnliche: Die Qualitäten der zwölf Edelsteine – ein Weg zu 
den Tierkreiskräften
Was wirkt in der Welt? Fühlendes Wahrnehmen von Edelsteinen und den mit ihnen verbundenen 
Kräften Seminar mit Torben Maiwald. Seminarbeitrag 70,-, ermäßigt 50,-. Anmeldung erbeten 
unter Tel. 55 89 27 49, 0157 72 94 90 94 oder torbenmaiwald@gmail.com.

Sonntag, 24. Mai	

Johannes-Kirche, 11:30 Uhr 
Kinderfest zu Pfingsten
Lukas-Kirche, 11.45 Uhr
Die weiße Tafel
Gemeinsames Pfingstessen an einer weißen Tafel. Jeder bringt etwas zu Essen mit und kann in 
weißer Kleidung kommen. (Ist nicht Voraussetzung. Ein weißes Kleidungsstück wäre schön.)

Montag, 25. Mai

Michaels-Kirche, 16:00 Uhr

PFINGSTEN Tauffest

Dienstag, 26. Mai 

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 

Erschöpfung. Sind unsere Lebenskräfte zu schwach geworden?
Vortrag von Martin Straube (Arzt). Eintritt: 10,- (Richtsatz), Veranst.: Victor Thylmann Gesell-
schaft

Rudolf Steiner Buchhandlung, 18:00 Uhr

„Der Krieg- ewiger Begleiter der Menschheit?“
Vortrag von Lars Karlsson, Priester der Christengemeinschaft seit 1987, Offizier der finnischen 
Armee 1963-84, UNO-dienst Zypern 1968, Nahosten 1981-82, UNO-Abteilung/Verteidigungsmi-
nisterium 1974-81, Chef eines Flüchtlingslagers in Kongo 1995-96 (Rotes Kreuz)

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Abend der Stille
Brigitte Olle

Mittwoch, 20. Mai  

Rudolf Steiner Buchhandlung, 19:30 Uhr

Geomantische Landschaftsphänomene und Baumwuchsformen
Vom Wesen der Bäume. Lichtbild-Vortrag, Guntram Stoehr. Eintritt: 10,--

Donnerstag, 21. Mai 

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, von 18-21.00 Uhr

Präsentation der Jahresarbeiten
der 8.Klasse in der Hasseaula

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 19.00 Uhr 

Chor- und Orchesterkonzert

Freitag, 22. Mai 

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 Hamburg, 16.00 Uhr

INFO- und AUFNAHMETAG
Informationen und Gespräch über die Ausbildung an der Berufsfachschule für Buchillustration 
Hamburg (bfbh) an der Kunstakademie-Hamburg, Informationen und Anmeldung unter Tel.: 
040/44 80 661 oder e-mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 Hamburg, 18.00 Uhr

INFO- und AUFNAHMETAG
Informationen über das Berufsbild des Kunsttherapeuten und die Ausbildung an der Kunstakade-
mie sowie ein persönliches Gespräch mit einem Dozenten! Kunstakademie-Hamburg, Informatio-
nen und Anmeldung unter Tel.: 040/44 80 661 oder e-mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, von 18-21.00 Uhr

Präsentation der Jahresarbeiten
der 8.Klasse in der Hasseaula

Christengemeinschaft Bergedorf, 20.00 h

Fragen der Mitgliedschaft und Bestattung.
Fragerunde
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Mittwoch, 27. Mai 

Priesterseminar der Christengemeinschaft, Mittelweg 13, 19:30 Uhr

Akzente christlicher Erneuerung: »Wir können vor dir nicht Werke tun ...« Von der 
Alchemie des Willens
Öffentliche Vorlesung am Hamburger Priesterseminar von João Torunsky, Stuttgart. Eintritt: 8,- / 
ermäßigt 5,- oder günstiger im Abo. Telefon 040-44 40 54 0. Siehe extra Text unter Veranstal-
tungsanzeigen

Freitag, 29. Mai 

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr 

Einkehr Das Kammermusikalische Werk „SIO“ von Gija. Eine Schilderung des 
Weges nach Innen.
Kantscheli steht dabei neben Werken von Isabella Arazian, Christian Morgenstern, Novalis, Maria 
Pîtea und weiteren. Eurythmie-Aufführung des Else-Klink-Ensembles Stuttgart. Eintritt: 30,-, 
erm. 25,-, Schüler/Studenten 15,-. Veranst.: Anthroposophische Gesellschaft – Arbeitszentrum 
Nord

im Eurythmiesaal der Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf, 20 Uhr

Depressive Erkrankungen - 
Hilfen zu einem spirituellen Verständnis und zu therapeutischen Maßnahmen durch die anthro-
posophisch erweiterte Medizin. Vortrag und Gespräch mit Dr. Wolfgang Rißmann, Psychiater. 
Veranstalter: Forum-Leben

29.-30. Mai

Carus Akademie

Vitaleurythmie bei Stress und Erschöpfung
Am Arbeitsplatz und im sozialen Umfeld lassen sich Stresssituationen kaum vermeiden. Umso 
wichtiger ist es, damit angemessen umzugehen und eine seelische Widerstandsfähigkeit, die Resi-
lienz, gezielt aufzubauen und zu pflegen. Kursleitung: Christiane Hagemann, Michael Werner und 
Martin Straube (Arzt). Anmeldung erforderlich

Samstag, 30. Mai 

Rudolf Steiner Schule Altona, 10.00 und 11.30 Uhr		
öffentliche Monatsfeier 
mit Beiträgen der Schülerinnen und Schüler aus dem Unterricht

Domäne Fredeburg, Domänenweg 1, 23909 Fredeburg, im „Alten Pferdestall“ und in der Natur. 10-13 Uhr
Mit Julia de Vries singend durch das Jahr
Workshop für alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben. Musikalische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Kosten pro Termin 15,-. Anmeldung unter Tel: 04541-862142 oder unter julia.
de.vries(at)domaene-fredeburg.de

Rudolf Steiner Haus, 10.30 – 17.00 Uhr 

Eurythmie für den Frieden
Rudolf Steiners mantrische Friedensdichtung – Die Sprache der Zwillinge im Tierkreis in Wort, 
Musik und Farbe sowie in den Formen der Wochensprüche des Seelenkalenders. Kursgebühr: 50,-, 
Arbeitsmappe: 3,-. Anm. und Kursleitung: Frederike von Dall‘Armi-Massenbach, Tel. 6482160

Hermann Jülich Werkgemeinschaft e.V., Donnerblock 18-24, 22929 Köthel/Hzgt. Lauenbg., ab 11 Uhr

Frühlingsfest mit 11. Hermann Jülich Lauf 
Laufen oder Walken auf 4 Distanzen auf schattigen und Gelenk schonenden, autofreien Waldwe-
gen durch den Kreisforst Schönböken, erwartet werden wieder über 400 Läufer, Startnummern-
vergabe ab 10 Uhr, im Begleitprogramm: Jungpflanzenverkauf aus eigenem Demeter-Anbau, ab 
13 Uhr spielt die Live-Band „MaCajun“ Cajunmusik aus dem kulturellen Schmelztiegel Louisianas, 
außerdem div. Aktionen für Kinder, Reiten für Groß und Klein, Flohmarkt, leckere Köstlichkeiten 
aus der Küche, Kaffee und Kuchen. Weitere Infos und Anmeldungen zum Lauf unter www.werk-
gemeinschaften.de oder Tel. 04159 – 812400. Siehe Anzeige in diesem Heft

Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, 11 - 17 Uhr

Achtsamer Umgang mit Stress - Burnout Prophylaxe
Der Begriff Burnout ist in aller Munde, doch was genau ist damit gemeint? Welche typischen 
Phasen gibt es in der Entwicklung zum Burnout? Bin ich möglicherweise selber gefährdet? Was 
kann ich präventiv für mich selber tun? Wie kann ich gegebenenfalls anderen helfen? Leitung: 
Ulrich Kopp, Dipl. Psychologe, Psychotherapeut HP, Coach. Kosten: 55,-. Anmeldung: kopp.
ulrich@t-online.de oder 04102-2045888

Rudolf Steiner Schule Harburg, 11-14 Uhr
Familien-Flohmarkt auf der Heideburg 
ein kunterbunter Sommer-Flohmarkt: Spielzeug, Bücher, Kleidung und vieles mehr werden von 
und für Groß und Klein angeboten. Zum Ausruhen und Stärken gibt es Kaffee und Kuchen.

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, von 13-17.00 Uhr

Frühlingsmarkt auf dem Schulgelände
Schöne Dinge rund um das Kind können ihren Besitzer wechseln-außerdem gibt es Kaffee, Saft 
und Kuchen für das leibliche Wohl

Samstag/Sonntag 30./31. Mai

Kunstakademie Hamburg, Brehmweg 50, 22527 Hamburg, Vernissage: Samstag 15.00 – 19.00 Uhr, Ausstel-
lung: Sonntag 14.00 – 18.30 Uhr

„Die Natur im Blick des Menschen – von uralter Volksmythologie bis zum moder-
nen Umweltbewusstsein“
künstlerischer Abschluss von Annekathrin Niss. Siehe Bild auf Umschlag

Sonntag, 31. Mai

Johannes-Kirche, Rittelmeyersaal, Heimhuder Str. 34 a, 11:00 bis ca 17:00 Uhr

großer Bücherflohmarkt
mit dem Büchertisch der Johanneskirche, den Bibliotheken des Priesterseminars und Rudolf Stei-
ner Hauses, der Rudolf Steiner Buchhandlung u.a.. Musikalisches Rahmenprogramm sowie Kaffee 
und Kuchen.
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Bauckhof Amelinghausen, Triangel 2 + 6, 21385 Amelinghausen von 11-18 Uhr
Hoffest

Tobias Haus, 16.00 Uhr                                                                                                                                              
Frühlingslieder des Ahrensburger Chores
Veranstaltung Förderkreis

Anfang Juni

Montag, 1. Juni	

Rudolf Steiner Schule Harburg, 15.00 	

Informationsnachmittag im Kindergarten

Mittwoch, 3. Juni 

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18, 10 - 14 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer und Waldorferzieher; Studienwege und 
-voraussetzungen, persönliche Studienberatung und Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden 
Dozenten und Studenten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Rudolf Steiner Haus, 19.00 Uhr 

Vom Schwinden der Sinne
Schadet der zu frühe und maßlose Einsatz digitaler Medien, von WLan und Mobilfunk der gesunden 
Entwicklung von Kindern? Zahlreiche Studien und Erfahrungsberichte deuten darauf hin. Der Vor-
trag zeigt, wie Eltern die Sinnesentwicklung ihrer Kinder unterstützen und fördern können. Refe-
renten: Maya Kersten (Dipl. Psychologin), Michael Mumm (Dipl. Ingenieur). Eintritt: Erwachsene 10 , 
Jugendliche ab 14 Jahren 2,-, unter 14 Jahren kostenlos.BUND – Arbeitskreis Elektrosmog

Freitag, 5. Juni 

Rudolf Steiner Haus, 19.00 Uhr

TheaterTotal „Böse Geister“ von Fjodor Dostojewskij
In Dostojewskijs Roman aus dem Jahr 1871 verarbeitet er die zehn vorangegangenen Jahre – in 
denen u. a. die Leibeigenschaft der Bauern abgeschafft wurde, in St. Petersburg die Studente-
nunruhen blutig beendet wurden und eine ganze Generation junger Menschen dem Zaren den 
Rücken zudreht und dem Nihilismus in die Falle geht. In stimmungsvollen Bildern taucht das jun-
ge Ensemble von TheaterTotal in Dostojewskijs Welt ein, die die Gesellschaft von heute spiegelt. 
Eintritt: 15,-, ermäßigt 10,-

Studienhaus Göhrde
04.06.2015 (18:00 Uhr) - 07.06.2015 (13:00 Uhr)

Die menschlichen Ich-Ströme und die Schale des Heiligen Grals im Lichte des We-
senhaften der Nerven und des Blutes
Manfred Gödrich, Käshofen. Ort:Naturhotel im Spöktal, 29646 Bispingen-Steinbeck

Samstag 13.06. 10.30 Uhr – 18.00 Uhr Tagesseminar

SCHULE FÜR ANTHROPOSOPHIE: Meditations- und Gedankenübungen zur Ergrün-
dung des persönlichen Schicksals
Frank von Zeska, Hamburg. Ort: Naturhotel im Spöktal, 29646 Bispingen-Steinbeck. Kostenfreie 
Hin- und Rückfahrt zum Veranstaltungsort nach Anmeldung und Rücksprache möglich

Freitag 26.06. 18.00 Uhr – Sonntag 28.06. 13.00 Uhr

Der Einschlag des Christus in der Kunst. Zukunftsimpuls in Dichtung, Malerei, Eu-
rythmie, Musik und Singen
Marcus Schneider, Basel. Ort: Naturhotel im Spöktal, 29646 Bispingen-Steinbeck

30.07.2015 (18:00 Uhr) - 03.08.2015 (13:00 Uhr)

Arbeit an den Grundbegriffen der Anthroposophie: Leib - Seele - Geist (Kurs 7)
Prof. Dr. Karen Swassjan, Basel. Ort: Naturhotel im Spöktal, 29646 Bispingen-Steinbeck

Der Hinweis ist seit Oktober 2014 auch online. Sie finden 
Termine, Adressen, Artikel unter www.anthronet.de

Islandpferde
	 reiten in der Göhrde
- Reiterferien für maximal 6 Kinder
- pädagogisches-therapeutisches Reiten
-„Sich tragen lassen“ Erlebnis für Erwachsene
- individueller Reitunterricht
- Ferienwohnung
	 Dorothea Tomaschek
	 Loheland-Gymnastik-Lehrerin
	 Schwerpunkt Bewegungstherapie
	 Waldorflehrerin
	 IPZV-Trainerin C
Hof Landey, Göhrder Bahnhofstr. 25
21369 Pommoissel T.: 05855-979040
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Wir suchen ab dem kommenden Schuljahr 
2015/16 (und alternativ ab sofort) KollegInnen 
für die folgenden Bereiche:

  • Klassenlehrer (m/w)
Voraussetzung: waldorfpädagogische  
Ausbildung; bevorzugt mit heilpädagogischer 
Qualifikation.

  • Sport (m)
Ca. 3/4-Stelle, gerne auch Schwimmunterricht.  

  • Schularzt (m/w)
Für einen Tag pro Woche (ca. 6 Stunden). Auf 
Honorarbasis oder Anstellung.  

Wir finden gerne mit Ihnen zusammen eine  
Ihrer Situation entsprechende Form der  
Einarbeitung.
Wir sind eine staatlich anerkannte Hamburger 
Ganztagsschule in freier Trägerschaft und 
unter-richten in 12 Jahrgangsstufen ca. 165 
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädago-
gischem Förder-bedarf. Weitere Infos unter 
www.christophorus-hamburg.de 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Christophorus Schule - Personalabteilung 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 Hamburg

Gern auch per Mail an  
personal@christophorus-hamburg.de 

Bei Rückfragen können Sie sich an  
Frau Klimmeck-Meis wenden  
Tel. 040 - 604 428 - 10
personal@christophorus-hamburg.de 

Kulturspaltung und Persön-
lichkeitsentwicklung

Vortrag von Lars Grünewald
am Dienstag, 5. Mai, um 19.00 Uhr

in der Rehhoffstraße 1 – 3, 2 
0459 Hamburg

freiwilliger Kostenbeitrag

Veranstaltungsanzeigen Veranstaltungsanzeigen
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Michael Blume (Dornach) 
Balladen-Abend

Einführung und Rezitation bedeutender 
Balladen von: J. W. von Goethe, E. Mo-
erike, L. Uhland, C. F. Meyer. Veranst.: 
Michael Zweig Lüneburg

Freitag, den 15. Mai 2015 um 20.00 Uhr

im Rudolf Steiner Haus Lueneburg

Walter Boetcherstrasse 2

„Der erkennende Blick“ 
Die Ausbildung der neuen Hellsichtig-
keit und damit verbundene Aufgaben.

Der Chrysolith und seine Beteiligung an 
dieser Entwicklung. 
Seminar mit Angelika Schlemme in der 
R.Steiner-Schule HH-Bergstedt
8./ 9. Mai 15,  
Info/ Kontakt: Praxis A.Schlemme 07635-
8244055 oder angelikaschlemme@gmx.de

Unter der Rubrik  

„Veranstaltungs- 
anzeigen“  

können auch Einrich-
tungen und Veranstalter 

aus dem Umkreis der 
Leserschaft ihre Veran-
staltungen (gegen einen 
Kostenbeitrag von 1,30 
pro Zeile = 40 Anschlä-
ge) abdrucken lassen. 

Die Redaktion weist da-
rauf hin, dass die Inhalte 
nicht überprüft und be-

wertet werden.
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MARTINSBASAR der RSS 
Bergstedt 

am 14.11.2015
Wir freuen uns über Angebote von Aus-
stellern unter
basarkreis@lists.steinerschule-bergstedt.de

JETZT ANMELDEN ZUM 11. HERMANN JÜLICH LAUF!
Zum Frühlingsfest mit 11. Hermann Jülich Lauf am Samstag, 30. Mai 2015, 
von 10-16 Uhr in Köthel lädt die Hermann Jülich Werkgemeinschaft e.V. ganz herzlich ein.
 Distanzen:
●  600 m-Bambinilauf (bis Jahrgang 2009)
●  2.000 m-Schülerlauf
●  5 km Walken oder Laufen
●  10 km Laufen
Anmeldung + Informationen:
●  www.werkgemeinschaften.de
●  Tel. 04159 - 81 200
Die Gemeinschaft freut sich auf viele Laufbegeisterte und interessierte Besucher.

Die Liebe atmen lassen... 
Partnerschaft zwischen Ehe, 
Patchwork und Affäre
Seminar und Vorträge mit Ulrich Meier, 
Claudine Nierth, Richard Drexel und 
Renate Hölzer- Hasselberg (angefragt)

Lebenswege kreuzen sich und formen 
neue Zusammenhänge; doch wo finden 
wir Orientierung zwischen Freiheit 
und Verantwortung? Wie werden wir 
unseren Wünschen und  Bedürfnissen 
aller Beteiligter gerecht, worauf kommt 
es überhaupt an? Patchwork: Gerade 
wenn Kinder von unseren Lebensformen 
abhängig sind, tun wir uns schwer, Ent-
scheidungen zu fällen und Lösungen zu 
finden. Ehe: wann gehen, wann bleiben, 
wann heiraten? Affären: frei von oder 
Angst vor Bindung? Fragen die unser 
Leben und Umfeld bestimmen und nach 
Antworten drängen. Vier ReferentInnen 
bieten in diesem Seminar unterschied-
liche Orientierung und Perspektiven.

Termine: Freitag/Samstag, 12./13. Juni 2015  
19-21 Uhr und 10-18 Uhr Sonntag,  Ort: Ru-
dolf Steiner Haus, Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg  Kosten: Gesamtkarte 65,- Euro, Ein-
zelvortrag 20,- Euro  Info & Anmeldung: Tel. 
040 – 41 33 16 30 info@rudolf-steiner-haus.
de www.rudolf-steiner-haus.de 

Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, Erb-
schaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorge-
recht, Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfindung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbehin-
derung)
Vorsorge (Testamente, Vollmachten 
bei Krankheit/Unfall)

Börnestraße 18-20, 22089 Hamburg 
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04 
Email: g-j.schulz@t-online.de

Anthroposophisch orientiert  
mit Einfühlungsvermögen und Zeit, gern 
Hausbesuche.
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Akzente christlicher Erneuerung 
Öffentliche Vorlesung am Hamburger 
Priesterseminar

»Wir können vor dir nicht 
Werke tun ...« Von der Al-
chemie des Willens
João Torunsky, Stuttgart

In der Ausbildung eines eigenständigen, 
freien Willens entwickeln wir uns als 
Menschen. Dabei entsteht oft ein Eigen-
wille, der nicht selten sozial zerstörerisch 
wirkt. Der religiöse Mensch versucht das 
Ziel zu erreichen „Dein Wille geschehe“, 
wobei dabei die Gefahr lauert, dass das 
Individuelle verloren geht.
Wie finden wir den Weg zwischen Ei-
genwille und fremdem Willen? 

João Torunsky

1956 geboren in Brasilien

Ausbildung zum Computer-Programmierer

Ingenieur Studium Maschinenbau (vier Seme-
ster)

1977 Begegnung mit der Anthroposophie

1980 Studium am Priesterseminar Stuttgart

1985 Priesterweihe

Tätigkeit als Gemeindepfarrer in Reutlingen, 
Ulm, Esslingen und Stuttgart

Seit 2010 Lenker in der Region Württemberg

27. Mai 2015, 19:30 Uhr, Priesterseminar der 
Christengemeinschaft, Mittelweg 13

Eintritt: 8,- / ermäßigt 5,- oder günstiger im 
Abo. Telefon 040-44 40 54 0

Hort im Rudolf Steiner  
Bildungswerk e.V.

Bergstedter Chaussee 207

22395 Hamburg

Was Sie schon immer über 
Bestattungen wissen wollten
Seminar bei memento mori

„Warum brauche ich einen Sarg, wenn 
ich feuerbestattet werde?“ „Was mache 
ich, wenn ich in der See, oder unter 
einem Baum beigesetzt werden möch-
te?“ Viele Fragen tauchen auf, wenn es 
um Bestattungen, die eigene oder die 
von Angehörigen, Freundinnen oder 
Freunden geht. Alle Ihre Fragen haben 
an diesem Abend Raum.
Donnerstag, 11. Juni | 19 - 21 Uhr | 12 EUR

Anmeldung bei memento mori Bestatterinnen 
unter: 040 419 29 804 | info@bestatterinnen. 
Veranstaltungsort: Ausklang - Begegnung am 
Fleet, Hans-Henny-Jahnn-Weg 67a, Hamburg, 
Eingang im Hinterhof



3332 Hinweis Mai 2015Hinweis Mai 2015

Adressen

Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22
•	Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, montags von 16 -18 
Uhr, mittwochs von 16 - 19 Uhr,  
zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. Mo + Mi 
16-19 h, Fr 16-18 h
•	Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH, Auskunft Gesa 
Butin 040-601 19 38
•	Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothen-
baumchaussee 103, (Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH, 
Auskunft: von Zeska Tel: 040-880 63 70, Mo-Fr: 9-13 h
•	Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
•	Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, c/o Rudolf Steiner Schule, Am Brink 7, 21029 HH, 
Auskunft: Angela Drewes T: 040-720 12 49
•	Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Beate 
de Vries, Tel: 04541-87 99 86 oder Peter-M. Neumann T: 
04107-43 60 
•	Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620, M. Werner Tel: 513 34 28
•	Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
•	Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Bernd Blumenthal          
Tel: 04821-86953
•	Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
•	Arbeitsgruppe Rellingen, Auskunft: Manfred Wohlers T: 
04121-929 73
•	Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters  
Tel: 04141-826 69 
•	Arbeitsgruppe Landkreis Harburg, Auskunft: Rosemarie 
Bove-Wilde, Holtorfsloher Str. 10, 21220 Seevetal, Tel./Fax 
04185-2765 AB.

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Auskunftsstellen 
•	Beratung für Ausbildung in der Landwirtschaft, Lehre, Zivil-
dienst, FÖJ, Clemens von Schwanenflügel, Tel.: 04187/479 (ab 
18 Uhr)
•	Beratung für Zivildienstleistende im Bereich Landwirtschaft: 
Tel. 0 41 32 / 912 00 

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• BfbH Berufsfachschule für Buchillustration Hamburg, Breh-
mweg 50, 22527 HH, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Mo, Mi, Fr 9:30 bis 12:30 Uhr,  
gemeinde@cg-johanneskirche.de.  
Internet: www.cg-johanneskirche.de
•	Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
•	Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
•	Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
•	Gemeindehaus Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 
Tel.:  040/ 30 71 61 20
•	Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
•	Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: 04121/50422
•	Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
•	Priesterseminar Hamburg, Mittelweg 13, 20148 HH,               
T: 44 40 54 - 0, Fax: 44 40 54 -20
•	Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Heilpädagogik und Sozialtherapie
•	Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
•	Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
•	Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
•	Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
•	Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
•	Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
•	Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210

Ihre
stehen

Hier könnte 

Anzeige
Diese sechstel Seite kostet farbig 
nur Euro 69,- (in s/w Euro 54,-)

Rufen Sie doch an oder schicken  
Sie eine Mail. 

Tel.: 040/410 41 71  
hinweis-hamburg@online.de

hinweis
Ihre

stehen
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Adressen

•Gründungsinitiative Waldorfkindergarten Bargteheide, Jers-
beker Straße 7, 22941 Bargteheide, info@waldorfkindergar-
ten-bargteheide.de, www.waldorfkindergarten-bargteheide.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 
(40) 85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, 
http://waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, Ge-
org-Wilhelm-Strasse 43-45 und Veringstr. 3, 21107 Hamburg, 
Tel: 040-271 60 900, E-Mail: mail@interwaldorf-hamburg.de 
www.interwaldorf.de
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kita zur Förderung der Waldorfpädagogik Hamburg-
Iserbrook e.V., Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, Telefon 040 / 
28515813
•	Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18884595
•	Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 399052  29
•	Waldorfkindergarten Hamburg-Mitte e.V., Alte Rabenstr. 9, 
20148 Hamburg, Tel. 45000377
• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a,25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
•	Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
•	Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
•	Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
•	Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
•	Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
•	Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
•	Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
•	Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
•	Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
•	Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 525 59 52
•	Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
•	Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91

• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10

• Humanopolis GmbH (integrative Zweckbetriebe / MehrGe-
nerationenWohnen), Groß Malchau 50, 29597 Stoetze  Tel.: 
05872/810; 29597@humanopolis.de
• Martinswerk Bergstedt – fördern und begleiten e.V., 
 http://www.martinswerk-bergstedt.de  
•	Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
•	Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100
•	Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
•	Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
•	Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
•	Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
•	Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
•	„Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/415 
•	Martins-Gemeinschaft e.V., Bechsteinweg 4, 22589 Hamburg, 
Tel: 870 46 27 
•	Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
•	Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40

•Sozialtherapeutikum Humanopolis, Groß Malchau, 29597 
Stoetze, www.sozialtherapeutikum.de ; 29597@culturum.de

•Stiftung CULTURUM GmbH, (Jugendhilfe / Jugendberufs-
hilfe) Groß Malchau 50, 29597 Stoetze, Tel.: 05872/8110; 
29597@culturum.de
•	Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V. , Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
•	Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
•	Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.

Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de

Bufdi

Förderschulzweig der Rudolf-Steiner-Schule Nord-
heide für die Bereiche Lernen, emotionale und 
soziale  Entwicklung, geistige Entwicklung und mo-
torische körperliche Entwicklung

Wir suchen für das Schuljahr 2015/2016:
eine/einen 

KLASSENLEHRER/IN 
für die neue 1. Klasse (Klassenlehrerzeit: 1.-8. 
Klasse)Qualifikation: Waldorflehrer/in oder Sonder-
schullehrer/in 
sowie 
eine/einen 

KLASSENLEHRER/IN – OBERSTUFE 
mit Einstieg in die kommende 9. Klasse 
(Perspektive: 9.-12. Klasse). 
Der Schwerpunkt für die Hauptunterrichtsepochen 
sollte bei den Fächern Deutsch, Geschichte, Geo-
graphie oder bei den mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Fächern liegen. 
In der Oberstufe praktizieren wir den Epochen-
tausch zwischen verschiedenen Oberstufen-Klas-
senlehrern. 
sowie 
eine/einen 

MUSIKLEHRER/IN,  
GERNE MIT MUSIKTHERAPIE 
für die Mittel- und Oberstufe (halbes Deputat) 
und 
eine/einen 

PÄDAGOGISCHE/N MITARBEITER/IN 
für die Unter-/Mittelstufe mit heilpädagogischen 
Kenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
              
Elias-Schulzweig,  Schulweg 1, 21255 Wistedt  
Tel. 04182 / 28 750-0, Fax: 04182 / 28 750-29
Personalkreis:  
utavonhoersten@elias-schulzweig.info
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Adressen

•	Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
•	Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
•	Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
Tel. 0 41 01 / 20 77 77
•	Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
•	Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76
•	Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
•	Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen
•	Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
•	Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
•	Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
•	Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Krankenhaus
•	 Innere und Anthroposophische Medizin im Asklepios West-
klinikum Hamburg: Integrative Medizin – Station 4, Dres. 
Iskenius/Kramm, www.integrativemedizin-hamburg.de; Tel.: 
8191-2300 Zentrum f. Individuelle Ganzheitsmedizin, Dr. Kla-
sen, Tel. 8191-2302. Beide Bereiche: Suurheid 20, 22559 HH.
• Auskunftsstelle zur Anthroposoph. Medizin am Asklepios 
Westklinikum Hamburg: I. Voß : T. 81 91-23 09 (Zeiten lt. 
Ansage)

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Verein Studienhaus Göhrde e.V., Grasredder 31, 21029 Ham-
burg, Tel.: 040-72697301, info@studienhaus-goehrde.de

Landwirtschaft
•	Bäuerliche Gesellschaft e.V., Triangel 6, 21385 Amelinghau-
sen, Tel.: 04132-933019-0, Fax.: 04132-933019-33, e-mail: 
info@demeter-im-norden.de
•	Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10
•	Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de

•	Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
•	Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweiterung 
der Heilkunst,Theodorstraße 42-90, Haus 3, 22761 Hamburg, 
Telefon 040-81 99 800 I Fax 040-81 99 80 20,  
www.carus-akademie.de, info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-therapeu-
tisches Institut,  Hospitalstr. 1 A, 22767 Hamburg, Tel.: 040-85 
17 92 68 – 0, Fax.: 040-85 17 92 68 – 21,  
info@institut-diogenes.de, www.institut-diogenes.de
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
•	 Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Isis Verein für zeitgemäßes Heilwesen e. V., Dr. Astrid 
Engelbrecht. Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 
Hamburg. Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail:  isis.verein@
gmail.com, Webseite: www.isis-verein.de
•	Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Am Backofen 36, 
22339 HH, Tel.: 533 27 083
• Novalis Stiftung von 2001, Beratung und Begleitung von 
Schwangeren, Alleinerziehenden und Familien in Krisen, 
Schwangerschaftskonflikt-Beratungsstelle. Rappstraße 16, 
20146 Hamburg, Fon: 040/22 69 37 55
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
www.gaed-regio-nord.de
•	Victor Thylmann Gesellschaft e.V., Mittelweg 11, 20148 Ham-
burg, Tel. (040) 81 33 53 (14 bis 17 Uhr), Fax: (040) 81 33 54, 
Homepage: www.thylmann-gesellschaft.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH www.freie-musikschu-
le-hamburg.de Tel.04543/7036
•	MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung (ehe-
mals Musikseminar Hamburg) Mittelweg 11-12, 20148 HH, Tel/
Fax 040-41331620. www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
040-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
•	Studienstätte „tempo giusto“, Uwe Kliemt, Tel. 6046976 
www.tempogiusto.de

Schauspiel
•	Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig 
Hamburg, Ltg: Lore von Zeska, Rothenbaumchaussee 103,             
Tel. 880 63 70 (Mo-Fr, 9 - 13 Uhr)
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Impressum
Der Hinweis erscheint monatlich in Zusammenarbeit 
mit Einrichtungen auf anthroposophischer Grund-
lage. Jede Einrichtung ist autonom und für ihre An-
kündigungen selbst verantwortlich. Der Herausgeber 
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Termine und Adressen. Die mit 
Namen gekennzeichneten Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung des Herausgebers wieder. Nach-
druck, auch auszugsweise, nur nach Rücksprache mit 
der Redaktion
Die Hinweise sind im Internet archiviert und abruf-
bar unter:  
http://www.treuhandstelle-hh.de/hinweis.php.

Redaktionsschluß: 10. des Vormonats. 
Anzeigenschluß: 13. des Vormonats!
Hinweis Verlag, Christine Pflug; Mittelweg 147, 
20148 Hamburg. Tel 040 / 410 41 71,  
e-mail: hinweis-hamburg@online.de. Redaktion: 
Christine Pflug, V.i.S.d.P. Christine Pflug. Herausge-
ber: Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., 
Mittelweg 147, 20148 Hamburg, 
Konto für Rechnungen und Abos: Hinweis-Verlag, 
IBAN DE 96 4306 0967 0029 0079 10, BIC GE-
NODEM 1 GLS. Konto nur für Spenden: IBAN 
56430 609 6700 124 54 804, BIC GENODEM 1 
GLS Konotbez.: Gemeinnützige Treuhandstelle, 
Sonderkonto Hinweis). 

Adressen/Impressum

Schulen
•	Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
•	Rudolf Steiner Schule Hamburg-Altona, Bleickenallee 1,  
22763 HH, Tel. 410 099 3
•	Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
•	Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 645 082-0
•	Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
•	Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
•	Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude), T.: 04167/699 74 80
•	Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
•	Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
•	Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
•	Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
•	Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
•	Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,  
24568 Kaltenkirchen, Tel:  04191 9301-0 
Fax: 04191 9301-37, Internet: http://www.fws-kaki.de
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
sekretariat@waldorfschule-bargteheide.de

Therapeutika
•	Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Am Felde 2, 
22765 Hamburg, Tel. 430 80 81
• Praxis-Rissen - Coaching & Therapie, Am Rissener Bahnhof 
11, 22559 HH, Angebote: Biografiearbeit, System. Paar- und 
Familienberatung, Spieltherapie, Kunstpädagogik, Lernförde-
rung, Klientenzentriertes Coaching, Yoga, Fortbildungen, Sem-
nare und Vorträge. Fon: 040 - 21 98 28 43 www.praxis-rissen.
de / Email: praxis-rissen@web.de
•	THERAPEUTIKUM HAMBURG WEST E.V.: Massagepraxis: 
Jürgensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambu-
lante Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 
85 41 3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de
•	Therapeutikum Apis, Chrysanderstr. 35,                              
21029 Hamburg-Bergedorf; Tel.: 72 69 25 75

•	Therapeutikum Weidenallee. Anthroposophisch künstlerische 
Therapien, Ernährungsberatung, Akupunktur, Rhythmische 
Massage, Biographiearbeit. Weidenallee 12, 20 357 Hamburg, 
Tel 040 39871160

Sonstige Einrichtungen
• Aquin-Akademie, Standort Nord, Weiterbildungsangebote f. 
Therapeuten u. Pädagogen, Studium zur Initiation u.a., Lan-
genberg 17, 21077 Hamburg, Tel.: 07141/3898400 (Studium) 
o. 040/79004360 (WB)
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V. (Mit Therapeuti-
kum), Hagener Allee 70 D, 22926 Ahrensburg,  
www.familien-lebensschule.de
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881
• Verein zu Förderung der Waldorfpädagogik in Berge-
dorf e.V., Kirchwerder Landweg 2, 21037 Hamburg, Tel.: 
040/7245775, Fax: 040/7212241
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Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

Ihreprivate
Kleinanzeige

kostet pro Satzzeile (40 Anschläge)  
Euro 1,80 (bei Chiffre: plus Euro 3,- ).
Bitte den entsprechenden Text mit der  
Bezahlung als Vorkas se (Brief marken 
oder  Geld  in  S cheinen)  zus chicken:   
Hinweis Verlag, Mittelweg 147, 20148 HH 
• Anzeigenannahme bis 13. des Vormonats •

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur diese Art des 
Auftrags akzeptiert wird. Eine andere Art der Bezahlung 
bitte vorher mit der Redaktion per Mail abklären.     

hinweis

IhrAbonnement
Bitte entsprechenden Betrag für den 
gewünschten Zeit raum überweisen
auf das Konto IBAN DE 96 4306 0967 
0029 0079 10 BIC GENODEM1GL S . 
Kontobezeichnung: Hinweis Verlag

Absenderangabe nicht vergessen! 

für monatlich Euro 2,-

hinweis

Raumpflege mit Herz und Seele. Enga-
giert, achtsam und nachhaltig. Gerne 
unterstütze ich Sie freundlich und 
kompetent bei jeglichen Haushaltsthe-
men und freue mich auf Ihren Anruf. 
Susanne Dechow, Tel. 0175 5870184

Umzug im Sommer gewünscht: 43 J. 
junge Altenpf leger in sucht kleine, 
sonnige Wohnung mit Gartennutzung 
oder Balkon (bis EUR 500,- warm) in 
Ahrensburg. Tel.: 0151-14352340 bitte 
auf AB sprechen.

Anthroposophisch orientierte Natur-
heilpraxis für Homöopathie und Rota-
Übungen in HH-Bahrenfeld. Heilprak-
tikerin Denise Weyhe. Termine unter 
0175-864762 

Sie suchen einen anthroposophisch ori-
entierten Zahnarzt in Hamburg-Altona? 
Dann rufen Sie unser Praxisteam in 
der Zeit von Mo - Fr: 8-13 h; Mo, Die, 
Do: 15 - 19 Uhr, Fr: bis 17 Uhr an. Tel.: 
040/390 04 64.

Die Raphael-Schule ist eine heilpäda-
gogische Waldorfschule (Sonderschule) 
für Kinder, die für ihren individuellen 
Förderbedarf eine Kleinklasse benötigen. 
Die Klassen werden in der Regel im Team 
geführt.
Die Schule liegt in wunderschöner Umge-
bung im Hamburger Westen.

Wir suchen

zum Schuljahresbeginn 2015/16 eine/n 
Klassenlehrer/in zur Verstärkung unseres 
Teams für die dann 5. Klasse. 
Der Stellenumfang beträgt 100%.

Idealerweise sind Sie Sonderpädagoge/in 
und haben Erfahrung mit der Waldorfpä-
dagogik oder die Bereitschaft, sich dieser 
in einer berufsbegleitenden Fortbildung 
anzunähern.
Andernfalls sollten Sie eine staatlich aner-
kannte (heil)pädagogische Ausbildung und 
Unterrichtserfahrung vorweisen können.

Es erwartet Sie eine anspruchsvolle Arbeit 
im Klassenlehrerteam in einer lebendigen 
Schulgemeinschaft.

Der Personalkreis freut sich auf Sie und 
Ihre Bewerbung.

Raphael-Schule
Schule für seelenpflegebedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V.
Quellental 25, 22609 Hamburg
Tel. 040/81992640, Fax. 040/81992643
www.raphael-schule-hamburg.de
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Wir weisen darauf hin, dass die 
Anzeigen und Angebote von der 

Redaktion weder geprüft noch be-
wertet werden

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de

Der neue Jahreskurs Spurensuche beginnt 
am 18./19. September. Bettina Henke; 
kunsttherapie-coaching.de

Für Berlinbesucher: Pensionszimmer 
mit Dusch/WC ab 35,00 EUR in anthro-
posophisch ausgerichteter Initiative. 
Schöner Neubau, verkehrsgünstige 
Citylage in Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 www.pension-hiram-haus.de,  
pension@hiram-haus.de	

Wir vermieten schöne Räume in HH-
Ottensen. Mi Nachmittag bis Fr Abend 
+ am Wochenende für Massagen, Bera-
tung, Seminare o.ä. Tel. 040-430 80 81 
(Mo, Di + Do, Fr 10-12 h)

südl. Müritz, Himmelpfort/Havel,auch 
als Weihnachtsmanndorf bekannt. Das 
Dorf ist von Wäldern und Seen umgeben 
und liegt an der Wasserstraße Müriz- 
Berlin. Ab April vermieten wir 2 neu 
gestaltete Fewos für 2-8 Pers. Größe ca. 
50 und 85 qm. Preise ab 59,-/Ü. Infos-
www.himmelpfort-fewo-weyel.de Tel. 
01713205263

kunsttherapie-coaching.de Jetzt auch 
in schönen Räumen in HH-Bergstedt. 
Bettina Henke 0163 7454673

Nordseeferienhaus, gr. Garten, 3 km v. 
Deich nähe Dänemark, Sylt, Dagebüll 
(Inselfähre) 35,- am Tag (mind. 3 T.) + 
Reinigung. Tel.: 040/72 699 155

Therap. Malen nach G. Wagner. 040/440664

Ferien unter Reet zwischen Schlei und 
Ostsee! Ökologisch saniertes Haus, 120 
qm Wfl. auf 1000 qm Naturgrundstück 
für 2-6 Personen, zur alleinigen Nut-
zung. www.ferienhaus-birkenkate.de

Toskana für Naturfreunde in ex Waldorf-
kindergarten. Fewo in historischer Villa/
Privatcamping in großem Garten. www.
le-cetine.com, meike.licht@gmail.com

Gemeinsam biogärtnern im Travetal zw. 
Oldesloe u. Segeberg. Evtl. Häuschen zu 
mieten. 040/4229682

In se l  Wol l in /Usedom,  FeWo am 
Fluss, ab 40,- /Tag, Ostsee 15 km;  
www.villa-lui.de 07754 925 8845

„Kräuter mit allen Sinnen“ Kräuterexper-
tinnen- und Kräuterexpertenausbildung 
in Hamburg-Bergstedt, Gärtnerhof am 
Stüffel -Jahresgruppe mit Prüfung  
und  Zertifikat (freiwillig). Die bunte 
Vielfalt und Heilkraft der Wild-Heil-  
Gartenkräuter und Bäume kennenlernen, 
sammeln, pflanzen, ernten, schmecken, 
verarbeiten und den Jahreslauf  am 
Gärtnerhof am Stüffel genießen. 12 
Wochenenden, Beginn 6.6.15 u. 28.11.15  
Info: Heilpraktikerin/Diplompädagogin 
Isa S. Merker 04102- 4579878, mobil: 
01795285302, info@naturheilpraxis-
merker.de,  www.kraeuter-entdecken.de




